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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Poppenlauer : TSV Arnshausen II 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 2 für den TV Poppenlauer: TV Poppenlauer und TSV 
Arnshausen II trennen sich unentschieden

Nach ca. 240 Minuten Spielzeit nahm der TSV Arnshausen II beim 8:8 gegen den TV Poppenlauer in
der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) einen Zähler mit.
Besonders Heiko Janetzek behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all
seine Spiele für den TSV Arnshausen II gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:34.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hochrein / Nöthling hatten ihre Gegner Bayer / Franz beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Martens / Lauerbach bei ihrer 1:3-
Niederlage von Castronuovo / Büttner dann doch niedergerungen worden. Zwischenzeitlich konnten
Martens / Gartenschläger zwar einen Satz gewinnen, verloren anschließend das Spiel gegen
Warmuth / Janetzek aber trotzdem mit 7:11, 11:9, 2:11, 11:13. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte Michael Martens im Einzel
gegen Jürgen Büttner die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Guido
Hochrein hatte am Nachbartisch gegen Lukas Castronuovo trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 2:11, 9:11 kaum eine Chance. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Felix Franz zeigte Joachim Nöthling
wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch
die Tatsache, dass Nöthling seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel
überließ. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Martens und Jonas Bayer,
das Christian Martens letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten
Satz gab anschließend Christine Gartenschläger das Spiel gegen Heiko Janetzek noch aus der
Hand und verlor mit 11:5, 5:11, 4:11, 6:11. Einen Erfolg verpasste Kevin Lauerbach bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Stefan Warmuth und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Poppenlauer und des TSV
Arnshausen II. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Michael
Martens sein Spiel gegen Lukas Castronuovo letztlich in vier Sätzen. Guido Hochrein gelang es am
Nachbartisch Jürgen Büttner zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Joachim Nöthling und Jonas Bayer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Mittlerweile stand
es damit 5:7. Mit 3:1 hatte Christian Martens im Doppel gegen Felix Franz die Nase vorn. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Christine Gartenschläger und Stefan Warmuth, die Christine
Gartenschläger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Gartenschläger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. In toller Verfassung präsentierte sich Kevin Lauerbach im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Heiko Janetzek. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen umkämpften Erfolg feierten Hochrein / Nöthling beim 6:
11, 11:4, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Castronuovo / Büttner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV Poppenlauer in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
07.10.2023 gegen den TSV Brendlorenzen II an. Für den TSV Arnshausen II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Heimatverein Burglauer am 07.10.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TV Poppenlauer

Doppel: Hochrein / Nöthling 2:0, Martens / Lauerbach 0:1, Martens / Gartenschläger 0:1 
Einzel: M. Martens 1:1, G. Hochrein 1:1, J. Nöthling 1:1, C. Martens 2:0, C. Gartenschläger 1:1, K.
Lauerbach 0:2 

 TSV Arnshausen II
Doppel: Castronuovo / Büttner 1:1, Bayer / Franz 0:1, Warmuth / Janetzek 1:0 
Einzel: L. Castronuovo 2:0, J. Büttner 0:2, J. Bayer 1:1, F. Franz 0:2, S. Warmuth 1:1, H. Janetzek 2:
0


